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Fernsehen für Blinde 

Neue Informationstechnik für das barrierefreie Hotel 

 

Berlin/Ostenfeld. Barrierefrei fernsehen und Bildschirm-Informationen 

verstehen? Was hat man sich darunter vorzustellen? Das man bequem einen 

Rollstuhl vor dem Gerät platzieren kann, gehört sicher dazu. Das Besondere 

einer neuen Technik ist aber, dass auch Sehbehinderte und sogar Blinde die 

Inhalte aufnehmen können. 

Die beiden Firmen P-Labor elektronik in Ostenfeld und CW-Soft in Berlin 

haben gemeinsam diese Technik entwickelt. Es handelt sich um ein 

Informations- und Reservierungssystem, das über den Hotelfernseher läuft. 

So können sich ältere, vielleicht geh- und sehbehinderte Reisende, die 

geringe technische Kenntnisse haben, am TV-Bildschirm über 

Hotelleistungen oder Internet-Inhalte informieren. 

Konkret sieht das so aus, dass der Gast einerseits die Schrift am Bildschirm 

größer einstellen oder kontrastreicher machen kann. Andererseits kann er die 

Funktion Sprachausgabe einschalten. Dann werden nicht nur die 

beschreibenden Texte vorgelesen, sondern bei jedem Druck auf die Tasten 

der Fernbedienung auch der nächste Menüpunkt. 

Das ist für Hoteliers schon deshalb interessant, weil sie mit immer älteren 

Gästen rechnen müssen. Und mit der Technik könnten sie gezielt werben. 

eck 


